
DECKBLATT ZUM SICHERHEITSDATENBLATT

überarbeitet am: 15.12.2025

PRODUKTIDENTIFIKATION:
Handelsname: FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND

LIEFERANT, DER DAS SICHERHEITSDATENBLATT ÜBERMITTELT:
SÜDO JASA AG
Müslistrasse 43
8957 Spreitenbach
Schweiz
Tel: +41 44 439 90 50
sds@suedojasa.ch

Nationale Notfallnummer: 145 (24h erreichbar, Tox Info Suisse, Zürich; für Anrufe aus der Schweiz,
Auskünfte auf Deutsch, Französisch und Italienisch)

INFORMATIONEN FÜR DIE VERWENDER BETREFFEND:

Abschnitt 7 - Handhabung und Lagerung

Schweizerische Anforderungen gemäß EKAS-Richtlinien und SUVA-Merkblättern:

Die aktuellen Anforderungen für Handhabung und Lagerung sind zu entnehmen aus:
- Relevante EKAS-Richtlinien (z.B. Nr. 1825 für brennbare Flüssigkeiten)
- SUVA-Merkblatt 11030 (Gefährliche Stoffe - Was man darüber wissen muss)
- SUVA-Merkblatt 44040 (Explosionsschutz bei Spritzarbeiten, falls zutreffend)
- Produktspezifische SUVA-Merkblätter je nach Stoffart

Verfügbar unter: www.suva.ch und www.ekas.admin.ch

Grundlegende Maßnahmen:
- Mitarbeiterunterweisungen nach ChemG Art. 28 dokumentieren
- Behälter dicht verschlossen halten  
- Von Zündquellen fernhalten bei brennbaren Produkten
- Gut belüftete, trockene Lagerräume verwenden

Abschnitt 8 - Begrenzung und Überwachung der Exposition

Schweizerische Grenzwerte:

Die aktuell gültigen MAK- und KZGW-Werte für alle Inhaltsstoffe sind der aktuellen Ausgabe "SUVA
Grenzwerte am Arbeitsplatz" zu entnehmen.

Verfügbar unter: www.suva.ch / Publikationen / Grenzwerte

Persönliche Schutzausrüstung nach SUVA-Richtlinien:
- Schutzhandschuhe: Material und Durchbruchzeiten gemäß Herstellerangaben
- Augenschutz: Schutzbrille mit Seitenschutz gemäß EN 166
- Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung entsprechend Produktzusammensetzung
- Hautschutz: Schutzkleidung bei Hautkontaktgefahr



Detaillierte Schutzmaßnahmen: www.suva.ch / PSA-Merkblätter

Abschnitt 13 - Hinweise zur Entsorgung

Entsorgung nach schweizerischen Bestimmungen:

Die ordnungsgemäße Entsorgung ist durchzuführen gemäß:
- Verordnung über die Vermeidung und die Entsorgung von Abfällen (VVEA)
- Verordnung über den Verkehr mit Abfällen (VeVA) 
- Gewässerschutzgesetz (GSchG)

Aktuelle Bestimmungen unter: www.bafu.admin.ch / Abfall

Grundprinzipien:
- Kleinmengen (<5kg): Über kommunale Sammelstellen für Sonderabfall
- Gewerbliche Mengen: Durch VeVA-bewilligte Entsorgungsunternehmen
- Leere Gebinde: Als Verpackungsabfall verwertbar, wenn vollständig entleert
- Nicht in Kanalisation oder Gewässer einleiten

Abfallcode: Siehe aktuelles Abfallverzeichnis (BAFU) oder VeVA-bewilligten Entsorger konsultieren

Abschnitt 15 - Rechtsvorschriften

Relevante schweizerische Bestimmungen:

Dieses Produkt unterliegt verschiedenen schweizerischen Rechtsvorschriften. Die aktuell gültigen
Bestimmungen sind zu konsultieren unter:

- ChemRRV (Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung): www.admin.ch
- LRV (Luftreinhalte-Verordnung): www.admin.ch  
- StFV (Störfall-Verordnung): www.admin.ch
- Arbeitsschutzbestimmungen: www.seco.admin.ch
- Mutterschutz/Jugendarbeitsschutz: www.seco.admin.ch

Meldepflichten nach ChemRRV Art. 26 bei Inverkehrbringen >100 kg/Jahr beachten.

Zusätzliche branchenspezifische Vorschriften können anwendbar sein.

Deckblatt erstellt: 15.12.2025 - SÜDO JASA AG Müslistrasse 43 CH-8957 Spreitenbach +41 44 439 90
50 sds@suedojasa.ch

Hinweis: Dieses Deckblatt verweist auf die jeweils aktuellen schweizerischen Bestimmungen. Verwender sind verpflichtet,
sich über die aktuell gültigen Vorschriften zu informieren und diese einzuhalten.
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 
Handelsname : FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND 
UFI : M200-N0VH-D00P-TJ9C 
Dänische Produktregisternummer : 4341292 
Produktcode : G3E101, G3E112, G3E118, G3E501 EU 
Produktart : Poliermittel und Wachsmischungen 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Für die Allgemeinheit bestimmt 
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Schleifpoliermittel 
Funktions- oder Verwendungskategorie : Reinigungs-/Waschmittel und Additive 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Einschränkungen der Anwendung : Dieses Material sollte nicht für andere Anwendungen benutzt werden als von Experten 

vorgeschrieben. Unsachgemaeße Verwendung kann mögliche gesundheits, - Sicherheits - 
und Umweltrisiken verursachen. 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : +44 (0)19 2046 5041 (8:30-16:30 Monday to Friday) 
 

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Belgien Centre Anti-Poisons/Antigifcentrum 
c/o Hôpital Militaire Reine Astrid 

Rue Bruyn 1 
1120 Brüssel  

+32 70 245 245 Bitte rufen Sie bei 
dringenden Fragen zu 
Intoxikation 070 245 
245 an (kostenlos 
24/7). Wenn nicht 
erreichbar: 02 264 96 
30 (Standard-Gebühr) 

Deutschland Giftnotruf der Charité - 
Universitätsmedizin Berlin 
CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebäude), UG 

Hindenburgdamm 30 
12203   

+49 (0) 30 19240  

Hersteller 
Farecla Products Limited 
Broadmeads 
Ware, SG12 9HS, Hertfordshire 
UK 
T +44 (0)19 2046 5041 (8:30-16:30 Monday to Friday), F +44 (0)19 2046 
6557 
technical@farecla.com, www.farecla.com 

Exklusiver Vertreter 
Saint-Gobain Coating Solutions 
50 rue du Mourelet 
Z.I. Courtine Mourre Frais, B.P.  
FR 90966 84093 Avignon, Cedex 
France 
T +33 (0) 4 90 85 85 00, F +33 (0) 4 90 82 94 52 
qualité-ehs.coating-solutions@saint-gobain.com  

mailto:technical@farecla.com
http://www.farecla.com/
mailto:qualit%C3%A9-ehs.coating-solutions@saint-gobain.com
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Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Luxemburg Centre Anti-Poisons/Antigifcentrum 
c/o Hôpital Central de la Base - Reine 
Astrid 

Rue Bruyn 1 
1120   

+352 8002 5500 Kostenlose 
Telefonnummer, rund 
um die Uhr erreichbar 
Experten beantworten 
alle dringenden 
Fragen zu 
gefährlichen 
Produkten auf 
Französisch, 
Holländisch und 
Englisch 

Österreich Vergiftungsinformationszentrale Stubenring 6 
1010 Wien  

+43 1 406 43 43  

Schweiz Tox Info Suisse Freiestrasse 16 
8032 Zürich  

145 
+41 44 251 51 51 

(aus dem Ausland: 
+41 44 251 51 51) 
Auskunft: +41 44 251 
66 66 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317    
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), 
Kategorie 2 

H373    

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 H412    
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Kann die Organe schädigen (Nervensystem) bei längerer oder wiederholter Exposition (Einatmung). Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS07 GHS08     
Signalwort (CLP) : Achtung 
Enthält : Kieferöl; Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten; 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 
(3:1); 1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on 

Gefahrenhinweise (CLP) : H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H373 - Kann die Organe schädigen (Nervensystem) bei längerer oder wiederholter 
Exposition (einatmung). 
H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P260 - Staub, Nebel, Dampf nicht einatmen. 
P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P280 - Schutzhandschuhe, Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P314 - Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Zusätzliche Sätze : Nur für gewerbliche Anwender. 
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Vorschrift der nordischen Länder 
Dänemark 
Dänische Produktregisternummer : 4341292 
MAL-Code  : 00-3 (Durchführungsverordnung Nr. 301 von 1993) 

2.3. Sonstige Gefahren 

Andere Gefahren, die zu keiner Einstufung führen : Unter normalen Umständen keine. 
 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 
Enthält keine PBT/vPvB-Stoffe ≥ 0,1% bewertet gemäß REACH Anhang XIII 
 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Kieferöl (8000-41-7), Aluminiumoxid (1344-28-1), 5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, 
Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9)(¹), Natriumnitrat (7631-99-4)(¹), 
1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5)(¹), Glycerin (56-81-5), Natriumacetat (127-09-
3)(¹) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Kieferöl (8000-41-7), Aluminiumoxid (1344-28-1), 5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, 
Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9)(¹), Natriumnitrat (7631-99-4)(¹), 
1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5)(¹), Glycerin (56-81-5), Natriumacetat (127-09-
3)(¹) 

 

(¹) Stoffe, die freiwillig in einer Konzentration von < 0,1 % zugesetzt werden 
 
Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Aluminiumoxid 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT, BE, 
DK, EE, ES, FR, GB, GR, HR, HU, IE, LT, LV, PL, PT, 
RO, SE, SK, NO, CH) 

CAS-Nr.: 1344-28-1 
EG-Nr.: 215-691-6 
REACH-Nr.: 01-2119529248-
35 

30 - 50 Nicht eingestuft 

Kieferöl CAS-Nr.: 8000-41-7 
EG-Nr.: 701-188-3 
REACH-Nr.: 01-2119553062-
49 

1 – 10 Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Skin Sens. 1, H317 
Asp. Tox. 1, H304 
Aquatic Chronic 2, H411 

Glycerin 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE, CZ, 
DE, EE, ES, FI, FR, GB, GR, HR, PL, PT, SI, SK, CH) 

CAS-Nr.: 56-81-5 
EG-Nr.: 200-289-5 
REACH-Nr.: 01-2119471987-
18 

1 - 10 Nicht eingestuft 

Kerosin (Erdöl) 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE, BG, 
ES, PL, PT) 

CAS-Nr.: 8008-20-6 
EG-Nr.: 232-366-4 
EG Index-Nr.: 649-404-00-4 
REACH-Nr.: 01-2119485517-
27 

1 - 10 Flam. Liq. 3, H226 
Skin Irrit. 2, H315 
STOT SE 3, H336 
Asp. Tox. 1, H304 
Aquatic Chronic 2, H411 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, 
Cyclika, (2-25%) Aromaten 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (ES, LV, 
PL) 

CAS-Nr.: 64742-88-7 
EG-Nr.: 265-191-7; 919-446-0 
REACH-Nr.: 01-2119458049-
33 

1 - 10 Flam. Liq. 3, H226 
STOT SE 3, H336 
STOT RE 1, H372 
Asp. Tox. 1, H304 
Aquatic Chronic 2, H411 

Weißes Mineralöl (Erdöl) 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE, CH) 

CAS-Nr.: 8042-47-5 
EG-Nr.: 232-455-8 
REACH-Nr.: 01-2119487078-
27 

1 - 10 Nicht eingestuft 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on CAS-Nr.: 2634-33-5 
EG-Nr.: 220-120-9 
EG Index-Nr.: 613-088-00-6 
REACH-Nr.: 01-2120761540-
60 

< 0.05 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=490 
mg/kg Körpergewicht) 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Dam. 1, H318 
Skin Sens. 1, H317 
Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 1, H410 

Natriumacetat 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE, FR, 
GB) 

CAS-Nr.: 127-09-3 
EG-Nr.: 204-823-8 
REACH-Nr.: 01-2119485123-
42 

≤ 0.01 Nicht eingestuft 

Isopropanol 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT, BE, 
BG, CZ, DE, DK, EE, ES, FI, FR, GB, GR, HR, HU, 
IE, LT, LV, PL, PT, RO, SE, SI, SK, NO, CH) 

CAS-Nr.: 67-63-0 
EG-Nr.: 200-661-7 
EG Index-Nr.: 603-117-00-0 
REACH-Nr.: 01-2119457558-
25 

≤ 0.005 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 

Natriumhydroxid 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT, BE, 
BG, CZ, DK, EE, ES, FI, FR, GB, GR, HR, HU, IE, LT, 
LV, PL, PT, SE, SK, NO, CH) 

CAS-Nr.: 1310-73-2 
EG-Nr.: 215-185-5 
EG Index-Nr.: 011-002-00-6 
REACH-Nr.: 01-2119457892-
27 

< 0.005 Skin Corr. 1A, H314 
Eye Dam. 1, H318 

Natriumnitrat 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (CZ) 

CAS-Nr.: 7631-99-4 
EG-Nr.: 231-554-3 
REACH-Nr.: 01-2119488221-
41 

< 0.003 Ox. Sol. 3, H272 
Eye Irrit. 2, H319 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-
Methyl-3 (2H) -isothiazolon 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (AT, CH) 

CAS-Nr.: 55965-84-9 
EG-Nr.: 911-418-6 
EG Index-Nr.: 613-167-00-5 
REACH-Nr.: 01-2120764691-
48 

< 0.0015 Acute Tox. 3 (Oral), H301 (ATE=66 mg/kg 
Körpergewicht) 
Acute Tox. 2 (Dermal), H310 (ATE=50 
mg/kg Körpergewicht) 
Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330 (ATE=0.05 
mg/l/4h) 
Skin Corr. 1C, H314 
Eye Dam. 1, H318 
Skin Sens. 1A, H317 
Aquatic Acute 1, H400 (M=100) 
Aquatic Chronic 1, H410 (M=10) 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%) 

Weißes Mineralöl (Erdöl) CAS-Nr.: 8042-47-5 
EG-Nr.: 232-455-8 
REACH-Nr.: 01-2119487078-
27 

(0 ≤ C < 100) Asp. Tox. 1, H304 
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Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%) 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on CAS-Nr.: 2634-33-5 
EG-Nr.: 220-120-9 
EG Index-Nr.: 613-088-00-6 
REACH-Nr.: 01-2120761540-
60 

(0.05 ≤ C ≤ 100) Skin Sens. 1, H317 

Natriumhydroxid CAS-Nr.: 1310-73-2 
EG-Nr.: 215-185-5 
EG Index-Nr.: 011-002-00-6 
REACH-Nr.: 01-2119457892-
27 

(0.5 ≤ C < 2) Eye Irrit. 2, H319 
(0.5 ≤ C < 2) Skin Irrit. 2, H315 
(2 ≤ C < 5) Skin Corr. 1B, H314 
(5 ≤ C < 100) Skin Corr. 1A, H314 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-
Methyl-3 (2H) -isothiazolon 

CAS-Nr.: 55965-84-9 
EG-Nr.: 911-418-6 
EG Index-Nr.: 613-167-00-5 
REACH-Nr.: 01-2120764691-
48 

(0.0015 ≤ C ≤ 100) Skin Sens. 1A, H317 
(0.06 ≤ C < 0.6) Skin Irrit. 2, H315 
(0.06 ≤ C < 0.6) Eye Irrit. 2, H319 
(0.6 ≤ C ≤ 100) Skin Corr. 1C, H314 
(0.6 ≤ C ≤ 100) Eye Dam. 1, H318 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei Auftreten 

von Atemwegssymptomen: Giftnotruf oder einen Arzt anrufen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei Hautreizung oder 

-ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach 

Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. Den Mund mit Wasser 
ausspülen. Kein Erbrechen auslösen. Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas 
zuführen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Einatmen kann zu Reizungen führen (Husten, Kurzatmigkeit, Atembeschwerden). Gefahr 
ernster Gesundheitsschäden bei anhaltender inhalativer Exposition. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Reizwirkung (Juckreiz, Rötung, 
Blasenbildung). 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Kann Augenreizung hervorrufen. Rötung, Juckreiz, Tränenfluss. 
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Kann eine Reizung des Verdauungstrakts verursachen. Kann Übelkeit und Erbrechen 

auslösen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid. 
Ungeeignete Löschmittel : Verschüttetes Material nicht mit Hochdruckwasserstrahlen verstreuen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Keine Brandgefahr. 
Explosionsgefahr : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
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Reaktivität im Brandfall : Feuer könnte eine Kombination aus reizenden und giftigen Gasen produzieren. 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Incomplete combustion is likely to give rise to a 

complex mixture of airborne solid and liquid particulates, gases, including carbon monoxide, 
H2S, SOx (sulfur oxides) or sulfuric acid and unidentified organic and inorganic compounds. 
Stickoxide. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Brandschutzvorkehrungen : Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. Kühl halten. Vor 
Sonnenbestrahlung schützen. 

Löschanweisungen : Die der Hitze ausgesetzten Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. Brandabschnitt nicht 
ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz betreten. Alle 
Zündquellen entfernen, wenn gefahrlos möglich. Umgebung räumen. Beim Bekämpfen von 
Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. Feuer von einem geschützten Platz in sicherer 
Entfernung bekämpfen. Bringen Sie die Verpackung aus dem Brandbereich, sofern dies 
gefahrlos möglich ist. Bei Brand: Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-
unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 

Sonstige Angaben : Die bei hohen Temperaturen entstehenden Zersetzungsprodukte sind gesundheitsschädlich 
beim Einatmen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Undichtigkeit beseitigen, wenn 
gefahrlos möglich. Verschüttetes Produkt so bald wie möglich mithilfe von absorbierendem 
Material aufnehmen. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Tragen Sie der Situation angepasste persönliche Schutzausrüstung (Schutzhandschuhe, 

Gesichtsschutz, Atemschutz). 
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Staub, Nebel, Dampf nicht einatmen. Berührung mit den 

Augen und der Haut vermeiden. Umgebung räumen. windseitig nähern. See section 8 of the 
SDS for more information on personal protective equipment. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstung". 

Notfallmaßnahmen : Verschüttetes Produkt mit nicht brennbarem Material abdecken, z.B.: Sand/Erde. 
Verschüttetes/ausgelaufenes Material nicht berühren. Unbeteiligte Personen evakuieren. 
Eindringen in Kanalisation, Keller, Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die 
Ansammlung gefährlich sein könnte, verhindern. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos 
möglich. Umgebung belüften. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Verschüttetes Produkt eindämmen und zurückhalten. Verschüttete Mengen aufnehmen. 
Reinigungsverfahren : Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Verschüttetes/ausgelaufenes 

Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Aufschaufeln oder aufkehren. Aufschaufeln und in 
geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. Verschmutzte Flächen mit reichlich Wasser 
reinigen. 

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". Weitere Angaben siehe 
Abschnitt 13. 
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Staub, Nebel, Dampf nicht einatmen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Kontaminierte 
Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen. An einem 
kühlen, gut belüfteten Ort fern von Wärmequellen aufbewahren. 

Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. Behälter verschlossen halten, wenn 
dieser nicht in Gebrauch ist. Von Zündquellen fernhalten. 

Unverträgliche Produkte : Starke Säuren. Oxidationsmittel. 
Unverträgliche Materialien : Direkte Sonnenbestrahlung. Wärmequellen. 
Lagertemperatur : 5 – 30 °C 
Wärme- oder Zündquellen : Vor direkter Sonneneinstrahlung oder anderen Wärmequellen schützen. 
Zusammenlagerungsinformation : Von Lebensmitteln weglagern. 
Lager : Vor Hitze schützen. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 
Besondere Vorschriften für die Verpackung : Nur im Originalbehälter aufbewahren. In einem geschlossenen Behälter aufbewahren. 
Verpackungsmaterialien : Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort, entfernt von brennbaren 

Stoffen aufbewahren. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Siehe Abschnitt 1.2 - Relevante identifizierte Verwendungen. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

MAK (OEL TWA) 5 mg/m³ (respirable fraction, smoke) 

MAK (OEL STEL) 10 mg/m³ (respirable fraction, smoke) 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminium (métal et composés insolubles, fraction alvéolaire) # Aluminium (metaal en 
onoplosbare verbindingen, inadembare fractie) 

OEL TWA 1 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Koninklijk besluit/Arrêté royal 11/05/2021 

Kroatien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

GVI (OEL TWA) 10 mg/m³ (total dust, inhalable particles) 
4 mg/m³ (respirable dust) 

Dänemark - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 5 mg/m³ (total) 
2 mg/m³ (respirable) 

Estland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 10 mg/m³ (total dust) 
4 mg/m³ (respirable dust) 
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Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminium (Trioxyde de di-) 

VME (OEL TWA) 10 mg/m³ 

Anmerkung Valeurs recommandées/admises 

Rechtlicher Bezug Circulaire du Ministère du travail (réf.: INRS ED 6443, 2022; Outil65) 

Griechenland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Αλουμίνα, α- 

OEL TWA 10 mg/m³ αναπν. 
5 mg/m³ εισπν. 

Rechtlicher Bezug Π.Δ. 90/1999 - Προστασία της υγείας των εργαζομένων που εκτίθενται σε ορισμένους 
χημικούς παράγοντες κατά τη διάρκεια της εργασίας τους 

Ungarn - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

AK (OEL TWA) 6 mg/m³ (respirable dust) 

Irland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminium oxides 

OEL TWA 10 mg/m³ total inhalable dust 
4 mg/m³ respirable dust 

Rechtlicher Bezug Chemical Agents Code of Practice 2021 

Lettland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 6 mg/m³ (disintegration aerosol) 

Litauen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

IPRV (OEL TWA) 5 mg/m³ (inhalable fraction) 
2 mg/m³ (respirable fraction) 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Tritlenek glinu 

NDS (OEL TWA) 2.5 mg/m³ w przeliczeniu na Al: frakcja wdychalna 
1.2 mg/m³ w przeliczeniu na Al: frakcja respirabilna 

Anmerkung Frakcja wdychalna – frakcja aerozolu wnikająca przez nos i usta, która po zdeponowaniu 
w drogach oddechowych stwarza zagrożenie dla zdrowia. Frakcja respirabilna – frakcja 
aerozolu wnikająca do dróg oddechowych, która stwarza zagrożenie dla zdrowia po 
zdeponowaniu w obszarze wymiany gazowej. 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 wraz z późn. zm. 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 10 mg/m³ (particulate matter containing no Asbestos and <1% Crystalline silica) 

OEL Stoffgruppe A4 - Not Classifiable as a Human Carcinogen 

Rumänien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 2 mg/m³ (aerosols) 
3 mg/m³ (dust (Aluminium and Aluminium oxides) 
1 mg/m³ (fume (Aluminium and Aluminium oxides) 

OEL STEL 5 mg/m³ (aerosols) 
10 mg/m³ (dust (Aluminium and Aluminium oxides) 
3 mg/m³ (fume (Aluminium and Aluminium oxides) 
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Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Slowakei - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

NPHV (OEL TWA) 4 mg/m³ (inhalable dust) 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Óxido de aluminio (Corindón) 

VLA-ED (OEL TWA) 10 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2023. INSHT 

Schweden - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

NGV (OEL TWA) 5 mg/m³ (total dust) 
2 mg/m³ (respirable fraction) 

Vereinigtes Königreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminium oxides 

WEL TWA (OEL TWA) 10 mg/m³ inhalable dust 
4 mg/m³ respirable dust 

Rechtlicher Bezug EH40/2005 (Fourth edition, 2020). HSE 

Norwegen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminiumoksid 

Grenseverdi (OEL TWA) 10 mg/m³ 

Korttidsverdi (OEL STEL) 15 mg/m³ (equal to the limit value for Nuisance dust) 

Anmerkung 1) Grenseverdien er fastsatt lik verdien for sjenerende støv. 

Rechtlicher Bezug FOR-2021-06-28-2248 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminium oxyde / Aluminiumoxid [Korund] 

MAK (OEL TWA) 3 mg/m³ (a) 

KZGW (OEL STEL) 24 mg/m³ (respirable dust, smoke) 

Kritische Toxizität Formal 

Notation B 

Anmerkung NIOSH 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2023 

Schweiz - BAT (BLV) 

Lokale Bezeichnung Aluminium oxyde / Aluminiumoxid 

BAT (BLV) 50 µg/g Kreatinin (0.21 µmol/mmol cr.; Biologischer Parameter: Aluminium; 
Untersuchungsmaterial: Urin; Probennahmezeitpunkt: Bei Langzeitexposition: nach 
mehreren vorangegangenen Schichten.) 

Rechtlicher Bezug Ordonnance 832.30 (OPA), article 50 al. 3, www.suva.ch/valeurs-limites / Verordnung 
832.30 (VUV), Art. 50 Abs. 3, www.suva.ch/grenzwerte 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

ACGIH OEL TWA 1 mg/m³ 
 

Weißes Mineralöl (Erdöl) (8042-47-5) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Weißes Mineralöl (Erdöl) 
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Weißes Mineralöl (Erdöl) (8042-47-5) 

AGW (OEL TWA) 5 mg/m³ (A) 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 4(II) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Huile de paraffine / Weissöl, pharmazeutisch 

MAK (OEL TWA) 5 mg/m³ (e) 

Kritische Toxizität Lunge 

Notation SSC 

Anmerkung NIOSH, DFG 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2023 
 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

Lettland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 200 mg/m³ (low boiling point Hydrogen treated Naphtha) 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Benzyna do lakierów 

NDS (OEL TWA) 300 mg/m³ (varnish) 

NDSCh (OEL STEL) 900 mg/m³ (varnish (Benzin) 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung White spirit (nafta de petróleo) 

VLA-ED (OEL TWA) 290 mg/m³ (regulated as White spirit) 

50 ppm (regulated as White spirit) 

VLA-EC (OEL STEL) 580 mg/m³ (regulated as White spirit) 

100 ppm (regulated as White spirit) 

Anmerkung j (De acuerdo con la información disponible, el white spirit que se comercializa en España 
contiene menos del 0,1% de benceno, por lo cual no está clasificado como 
carcinogénico), vía dérmica (Indica que, en las exposiciones a esta sustancia, la 
aportación por la vía cutánea puede resultar significativa para el contenido corporal total si 
no se adoptan medidas para prevenir la absorción. En estas situaciones, es aconsejable 
la utilización del control biológico para poder cuantificar la cantidad global absorbida del 
contaminante). 

OEL Stoffgruppe skin - potential for cutaneous absorption regulated as White spirit 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2022. INSHT 
 

Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Kérosène (en vapeur d'hydrocarbure total): application limitée aux conditions d’exposition 
aux aérosols négligeable # Kerosine (als totale koolwaterstofdamp): toepassing beperkt 
tot omstandigheden met verwaarloosbare blootstelling aan aërosolen 
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Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

OEL TWA 200 mg/m³ 

Anmerkung D: la mention “D” signifie que la résorption de l’agent, via la peau, les muqueuses ou les 
yeux, constitue une partie importante de l’exposition totale. Cette résorption peut se faire 
tant par contact direct que par présence de l’agent dans l’air. # D: de vermelding “D” 
betekent dat de opname van het agens via de huid, de slijmvliezen of de ogen een 
belangrijk deel van de totale blootstelling vormt. Deze opname kan het gevolg zijn van 
zowel direct contact als zijn aanwezigheid in de lucht. 

OEL Stoffgruppe Skin 

Rechtlicher Bezug Koninklijk besluit/Arrêté royal 11/05/2021 

Bulgarien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Керосин (по бензен) 

OEL TWA 300 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Наредба № 13 от 30.12.2003 г. за защита на работещите от рискове, свързани с 
експозиция на химични агенти при работа (изм. и доп. ДВ. бр. 47 от 2021 г., в сила от 
04.06.2021 г.) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Kerosin (Erdöl) (C9 – C14 Aliphaten) 

AGW (OEL TWA) Siehe TRGS 900, Nummer 2.9 

Anmerkung AGS - Ausschuss für Gefahrstoffe; Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht 
befürchtet zu werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Irland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL Stoffgruppe Potential for cutaneous absorption 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Nafta 

NDS (OEL TWA) 100 mg/m³ 

NDSCh (OEL STEL) 300 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 wraz z późn. zm. 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 200 ppm (restricted to conditions in which there are negligible aerosol exposures) 

OEL Stoffgruppe A3 - Confirmed Animal Carcinogen with Unknown Relevance to Humans, skin - potential 
for cutaneous exposure 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Queroseno (combustible de aviación) 

VLA-ED (OEL TWA) 200 mg/m³ 

Anmerkung Vía dérmica (Indica que, en las exposiciones a esta sustancia, la aportación por la vía 
cutánea puede resultar significativa para el contenido corporal total si no se adoptan 
medidas para prevenir la absorción. En estas situaciones, es aconsejable la utilización del 
control biológico para poder cuantificar la cantidad global absorbida del contaminante). 

OEL Stoffgruppe skin - potential for cutaneous absorption 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2023. INSHT 
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Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Kerosene, as total hydrocarbon vapor 

ACGIH OEL TWA 200 mg/m³ (P - Application restricted to conditions in which there are negligible aerosol 
exposures) 

Anmerkung (ACGIH) TLV® Basis: Skin & URT irr; CNS impair. Notations: Skin; A3 (Confirmed Animal 
Carcinogen with Unknown Relevance to Humans) 

ACGIH chemische Kategorie Haut - potenziell signifikanter Beitrag zur Gesamtexposition über die Haut , Confirmed 
Animal Carcinogen with Unknown Relevance to Humans 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2023 
 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

MAK (OEL TWA) 0.05 mg/m³ (5-Chloro-2-methyl-2,3-dihydroisothiazol-3-one and 2-methyl-2,3-
dihydroisothiazol-3-one mixture in ratio 3:1) 

OEL Stoffgruppe Skin sensitizer 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2,3-Dihydro-isothiazol-3-one de 5-chloro-2-méthyle et 2,3-dihydro-isothiazol-3-one de 2-
méthyle [2,3-Dihydro-isothiazol-3-one de 5-chloro-2-méthyle, 2,3-Dihydro-isothiazol-3-one 
de 2-méthyle] / 5-Chlor-2-methyl-2,3-dihydro-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2,3-
dihydroisothiazol-3-on [2-Methyl-2,3-dihydroisothiazol-3-on, 5-Chlor-2-methyl-2,3-
dihydroisothiazol-3-on] 

MAK (OEL TWA) 0.2 mg/m³ (e) 

KZGW (OEL STEL) 0.4 mg/m³ (e) 

Kritische Toxizität OAW, Haut, Auge 

Notation S, SSC 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2023 
 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

Tschechische Republik - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

PEL (OEL TWA) 6 mg/m³ (dust) 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

MAK (OEL TWA) 2 mg/m³ (inhalable fraction) 

MAK (OEL STEL) 4 mg/m³ (inhalable fraction) 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Sodium (hydroxyde de) # Natriumhydroxide 

OEL TWA 2 mg/m³ 
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Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Anmerkung M: la mention “M” indique que lors d’une exposition supérieure à la valeur limite, des 
irritations apparaissent ou un danger d’intoxication aiguë existe. Le procédé de travail doit 
être conçu de telle façon que l’exposition ne dépasse jamais la valeur limite. Lors des 
mesurages, la période d’échantillonnage doit être aussi courte que possible afin de 
pouvoir effectuer des mesurages fiables. Le résultat des mesurages est calculé en 
fonction de la période d’échantillonnage. # M: de vermelding “M” duidt aan dat bij de 
blootstelling boven de grenswaarde irritatie optreedt of er gevaar bestaat voor acute 
vergiftiging. Het werkprocédé moet zo zijn ontworpen dat de blootstelling de grenswaarde 
nooit overschrijdt. Bij een controle geldt dat de bemonsterde periode zo kort mogelijk moet 
zijn om een betrouwbare meting te kunnen verrichten. Het meetresultaat wordt dan 
gerelateerd aan de beschouwde periode. 

Rechtlicher Bezug Koninklijk besluit/Arrêté royal 11/05/2021 

Bulgarien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Натриева основа 

OEL TWA 2 mg/m³ (алкални аерозоли) 

Anmerkung • (Химични агенти, за които са определени гранични стойности във въздуха на 
работната среда за Европейската общност) 

Rechtlicher Bezug Наредба № 13 от 30.12.2003 г. за защита на работещите от рискове, свързани с 
експозиция на химични агенти при работа (изм. и доп. ДВ. бр. 47 от 2021 г., в сила от 
04.06.2021 г.) 

Kroatien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

KGVI (OEL STEL) 2 mg/m³ 

Tschechische Republik - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Hydroxid sodný 

PEL (OEL TWA) 1 mg/m³ 

NPK-P (OEL C) 2 mg/m³ 

Anmerkung I - dráždí sliznice (oči, dýchací cesty), respektive kůži. 

Rechtlicher Bezug Nařízení vlády č. 361/2007 Sb. (Předpis 195/2021 Sb.) 

Dänemark - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL C 2 mg/m³ 

Estland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 1 mg/m³ 

OEL STEL 2 mg/m³ 

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Natriumhydroksidi 

HTP (OEL C) 2 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug HTP-ARVOT 2020 (Sosiaali- ja terveysministeriö) 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Sodium (hydroxyde de) (Hydroxyde de sodium) 

VME (OEL TWA) 2 mg/m³ 

Anmerkung Valeurs recommandées/admises 

Rechtlicher Bezug Circulaire du Ministère du travail (réf.: INRS ED 6443, 2022; Outil65) 
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Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Griechenland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Υδροξείδιο του νατρίου 

OEL TWA 2 mg/m³ 

OEL STEL 2 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Π.Δ. 90/1999 - Προστασία της υγείας των εργαζομένων που εκτίθενται σε ορισμένους 
χημικούς παράγοντες κατά τη διάρκεια της εργασίας τους 

Ungarn - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

AK (OEL TWA) 2 mg/m³ 

CK (OEL STEL) 2 mg/m³ 

Irland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Sodium hydroxide 

OEL STEL 2 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Chemical Agents Code of Practice 2021 

Lettland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 0.5 mg/m³ 

Litauen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

NRV (OEL C) 2 mg/m³ 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Wodorotlenek sodu 

NDS (OEL TWA) 0.5 mg/m³ 

NDSCh (OEL STEL) 1 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 wraz z późn. zm. 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL C 2 mg/m³ 

Slowakei - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

NPHV (OEL TWA) 2 mg/m³ 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Hidróxido de sodio 

VLA-EC (OEL STEL) 2 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2023. INSHT 

Schweden - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Natriumhydroxid 

NGV (OEL TWA) 1 mg/m³ inhalerbar fraktion 

KGV (OEL STEL) 2 mg/m³ inhalerbar fraktion 

Anmerkung 3 (Med inhalerbar fraktion menas den mängd partiklar, av totalmängden partiklar i luften, 
som man inandas genom näsa och mun) 

Rechtlicher Bezug Hygieniska gränsvärden (AFS 2018:1) 

Vereinigtes Königreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Sodium hydroxide 

WEL STEL (OEL STEL) 2 mg/m³ 
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Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Rechtlicher Bezug EH40/2005 (Fourth edition, 2020). HSE 

Norwegen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Natriumhydroksid 

Takverdi (OEL C) 2 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug FOR-2021-06-28-2248 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Soude caustique / Natriumhydroxid [Aetznatron] 

MAK (OEL TWA) 2 mg/m³ (e) 

KZGW (OEL STEL) 2 mg/m³ (e) 

Kritische Toxizität OAW, Haut, Auge 

Notation SSC 

Anmerkung NIOSH, OSHA 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2023 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Sodium hydroxide 

ACGIH OEL Ceiling 2 mg/m³ 

Anmerkung (ACGIH) TLV® Basis: URT, eye, & skin irr 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2023 
 

Glycerin (56-81-5) 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glycérine (brouillard) # Glycerine (nevel) 

OEL TWA 10 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Koninklijk besluit/Arrêté royal 11/05/2021 

Kroatien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

GVI (OEL TWA) 10 mg/m³ 

Tschechische Republik - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glycerol, mlha 

PEL (OEL TWA) 10 mg/m³ 

2.6 ppm 

NPK-P (OEL C) 15 mg/m³ 

3.9 ppm 

Rechtlicher Bezug Nařízení vlády č. 361/2007 Sb. (Předpis 195/2021 Sb.) 

Estland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 10 mg/m³ 

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glyseroli 

HTP (OEL TWA) 20 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug HTP-ARVOT 2020 (Sosiaali- ja terveysministeriö) 
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Glycerin (56-81-5) 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glycérine (aérosols de) 

VME (OEL TWA) 10 mg/m³ 

Anmerkung Valeurs recommandées/admises 

Rechtlicher Bezug Circulaire du Ministère du travail (réf.: INRS ED 6443, 2022; Outil65) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Glycerin 

AGW (OEL TWA) 200 mg/m³ (E) 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(I) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Griechenland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Γλυκερίνη 

OEL TWA 10 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Π.Δ. 90/1999 - Προστασία της υγείας των εργαζομένων που εκτίθενται σε ορισμένους 
χημικούς παράγοντες κατά τη διάρκεια της εργασίας τους 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glicerol 

NDS (OEL TWA) 10 mg/m³ frakcja wdychalna 

Anmerkung Frakcja wdychalna – frakcja aerozolu wnikająca przez nos i usta, która po zdeponowaniu 
w drogach oddechowych stwarza zagrożenie dla zdrowia. 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 wraz z późn. zm. 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 10 mg/m³ (mist) 

Slowakei - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

NPHV (OEL TWA) 11 mg/m³ 

Slowenien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 200 mg/m³ (inhalable fraction) 

OEL STEL 400 mg/m³ (inhalable fraction) 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glicerina 

VLA-ED (OEL TWA) 10 mg/m³ nieblas 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2023. INSHT 

Vereinigtes Königreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glycerol 

WEL TWA (OEL TWA) 10 mg/m³ mist 

WEL STEL (OEL STEL) 30 mg/m³ (calculated-mist) 

Rechtlicher Bezug EH40/2005 (Fourth edition, 2020). HSE 
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Glycerin (56-81-5) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Glycérine / Glycerin 

MAK (OEL TWA) 50 mg/m³ (e) 

KZGW (OEL STEL) 100 mg/m³ (e) 

Kritische Toxizität OAW 

Notation SSC 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2023 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 3 mg/m³ 
10 mg/m³ 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

VME (OEL TWA) 7 mg/m³ 
3.5 mg/m³ 
4 mg/m³ 
0.9 mg/m³ 

Vereinigtes Königreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

WEL TWA (OEL TWA) 10 mg/m³ 
4 mg/m³ 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

ACGIH OEL TWA 3 mg/m³ 
10 mg/m³ 

 

Isopropanol (67-63-0) 

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

MAK (OEL TWA) 500 mg/m³ 

200 ppm 

MAK (OEL STEL) 2000 mg/m³ 
2000 mg/m³ (STEL for large casting valid until December 31, 2013) 

800 ppm 
800 ppm (STEL for large casting valid until December 31, 2013) 

OEL Stoffgruppe Group C Carcinogen by manufacturing of strong Acid process 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Alcool isopropylique # Isopropylalcohol 

OEL TWA 500 mg/m³ 

200 ppm 

OEL STEL 1000 mg/m³ 

400 ppm 

Rechtlicher Bezug Koninklijk besluit/Arrêté royal 11/05/2021 

Bulgarien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Изопропилов алкохол 

OEL TWA 980 mg/m³ 
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Isopropanol (67-63-0) 

OEL STEL 1225 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Наредба № 13 от 30.12.2003 г. за защита на работещите от рискове, свързани с 
експозиция на химични агенти при работа (изм. и доп. ДВ. бр. 47 от 2021 г., в сила от 
04.06.2021 г.) 

Kroatien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

GVI (OEL TWA) 999 mg/m³ 

400 ppm 

KGVI (OEL STEL) 1250 mg/m³ 

500 ppm 

Kroatien - Biologische Grenzwerte 

BLV 50 mg/l Parameter: Acetone - Medium: blood - Sampling time: at the end of the work shift 
50 mg/l Parameter: Acetone - Medium: urine - Sampling time: at the end of the work shift 

Tschechische Republik - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol (Isopropanol; Izopropylalkohol) 

PEL (OEL TWA) 500 mg/m³ 

200 ppm 

NPK-P (OEL C) 1000 mg/m³ 

400 ppm 

Anmerkung I - dráždí sliznice (oči, dýchací cesty), respektive kůži. 

OEL Stoffgruppe Potential for cutaneous absorption 

Rechtlicher Bezug Nařízení vlády č. 361/2007 Sb. (Předpis 195/2021 Sb.) 

Dänemark - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 490 mg/m³ 

200 ppm 

Estland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 350 mg/m³ 

150 ppm 

OEL STEL 600 mg/m³ 

250 ppm 

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanoli 

HTP (OEL TWA) 500 mg/m³ 

200 ppm 

HTP (OEL STEL) 620 mg/m³ 

250 ppm 

Rechtlicher Bezug HTP-ARVOT 2020 (Sosiaali- ja terveysministeriö) 

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Alcool isopropylique 

VLE (OEL C/STEL) 980 mg/m³ 

400 ppm 
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Isopropanol (67-63-0) 

Anmerkung Valeurs recommandées/admises 

Rechtlicher Bezug Circulaire du Ministère du travail (réf.: INRS ED 6443, 2022; Outil65) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol 

AGW (OEL TWA) 500 mg/m³ 

200 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(II) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 

Biologischer Grenzwert 25 mg/l Parameter: Acetone - Medium: whole blood - Sampling time: end of shift 
25 mg/l Parameter: Acetone - Medium: urine - Sampling time: end of shift 

Griechenland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ισοπροπυλική αλκοόλη 

OEL TWA 980 mg/m³ 

400 ppm 

OEL STEL 1225 mg/m³ 

500 ppm 

Rechtlicher Bezug Π.Δ. 90/1999 - Προστασία της υγείας των εργαζομένων που εκτίθενται σε ορισμένους 
χημικούς παράγοντες κατά τη διάρκεια της εργασίας τους 

Ungarn - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

AK (OEL TWA) 500 mg/m³ 

CK (OEL STEL) 2000 mg/m³ 

OEL Stoffgruppe Potential for cutaneous absorption 

Irland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Isopropyl alcohol [Propan-2-ol] 

OEL TWA 200 ppm 

OEL STEL 400 ppm 

Anmerkung Sk (Substances which have the capacity to penetrate intact skin when they come in 
contact with it, and be absorbed into the body) 

OEL Stoffgruppe Potential for cutaneous absorption 

Rechtlicher Bezug Chemical Agents Code of Practice 2021 

Irland - Biologische Grenzwerte 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol 

BMGV 40 mg/l Parameter: acetone - Medium: urine - Sampling time: End of shift at end of 
workweek - Notations: B (Background), Ns (Non-specific) 

Rechtlicher Bezug Biological Monitoring Guidelines (HSA, 2011) 
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Isopropanol (67-63-0) 

Lettland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 350 mg/m³ 

Litauen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

IPRV (OEL TWA) 350 mg/m³ 

150 ppm 

TPRV (OEL STEL) 600 mg/m³ 

250 ppm 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol (izopropylowy alkohol) 

NDS (OEL TWA) 900 mg/m³ 

NDSCh (OEL STEL) 1200 mg/m³ 

Anmerkung Skóra (Oznakowanie substancji notacją „skóra” oznacza, że wchłanianie substancji przez 
skórę może być tak samo istotne jak przy narażeniu drogą oddechową). 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 wraz z późn. zm. 

Portugal - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 200 ppm 

OEL STEL 400 ppm 

OEL Stoffgruppe A4 - Not Classifiable as a Human Carcinogen 

Rumänien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 200 mg/m³ 

81 ppm 

OEL STEL 500 mg/m³ 

203 ppm 

Rumänien - Biologische Grenzwerte 

BLV 50 mg/l Parameter: Acetone - Medium: urine - Sampling time: end of shift 

Slowakei - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

NPHV (OEL TWA) 500 mg/m³ 

200 ppm 

NPHV (OEL C) 1000 mg/m³ 

Slowenien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

OEL TWA 500 mg/m³ 

200 ppm 

OEL STEL 1000 mg/m³ 

400 ppm 

Spanien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Isopropanol (Alcohol isopropílico) 

VLA-ED (OEL TWA) 500 mg/m³ 

200 ppm 

VLA-EC (OEL STEL) 1000 mg/m³ 
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Isopropanol (67-63-0) 

400 ppm 

Anmerkung VLB® (Agente químico que tiene Valor Límite Biológico), s (Esta sustancia tiene prohibida 
total o parcialmente su comercialización y uso como fitosanitario y/o como biocida. Para 
una información detallada acerca de las prohibiciones consúltese: Base de datos de 
productos biocidas: http://www.msssi.gob.es/ciudadanos/productos.do?tipo=plaguicidas 
Base de datos de productos fitosanitarios 
http://www.magrama.gob.es/agricultura/pags/fitos/registro/fichas/pdf/Lista_sa.pdf). 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2023. INSHT 

Spanien - Biologische Grenzwerte 

Lokale Bezeichnung Isopropanol (Alcohol isopropílico) 

BLV 40 mg/l Parámetro: Acetona - Medio: Orina - Momento de muestreo: Final de la semana 
laboral - Notas: F (Fondo. El indicador está generalmente presente en cantidades 
detectables en personas no expuestas laboraboralmente. Estos niveles de fondo están 
considerados en el valor VLB), I (Significa que el indicador biológico es inespecífico 
puesto que puede encontrarse después de la exposición a otros agentes químicos) 

Rechtlicher Bezug Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España 2023. INSHT 

Schweden - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Isopropanol 

NGV (OEL TWA) 350 mg/m³ 

150 ppm 

KGV (OEL STEL) 600 mg/m³ 

250 ppm 

Anmerkung V (Vägledande korttidsgränsvärde ska användas som ett rekommenderat högsta värde 
som inte bör överskridas) 

Rechtlicher Bezug Hygieniska gränsvärden (AFS 2018:1) 

Vereinigtes Königreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol 

WEL TWA (OEL TWA) 999 mg/m³ 

400 ppm 

WEL STEL (OEL STEL) 1250 mg/m³ 

500 ppm 

Rechtlicher Bezug EH40/2005 (Fourth edition, 2020). HSE 

Norwegen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-propanol (Isopropanol) 

Grenseverdi (OEL TWA) 245 mg/m³ 

100 ppm 

Korttidsverdi (OEL STEL) 306.25 mg/m³ (value calculated) 

125 ppm (value calculated) 

Rechtlicher Bezug FOR-2021-06-28-2248 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol / 2-Propanol [iso-Propylalkohol, Isopropanol, Isopropylalkohol] 

MAK (OEL TWA) 500 mg/m³ 
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Isopropanol (67-63-0) 

200 ppm 

KZGW (OEL STEL) 1000 mg/m³ 

400 ppm 

Kritische Toxizität OAW, Leber, ZNS, Auge 

Notation SSC, B 

Anmerkung INRS, NIOSH 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2023 

Schweiz - BAT (BLV) 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol / 2-Propanol 

BAT (BLV) 25 mg/l (0.4 mmol/l; Biologischer Parameter: Aceton; Untersuchungsmaterial: Vollblut; 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende, bzw. Schichtende.) 
25 mg/l (0.4 mmol/l; Biologischer Parameter: Aceton; Untersuchungsmaterial: Urin; 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende, bzw. Schichtende.) 

Rechtlicher Bezug Ordonnance 832.30 (OPA), article 50 al. 3, www.suva.ch/valeurs-limites / Verordnung 
832.30 (VUV), Art. 50 Abs. 3, www.suva.ch/grenzwerte 

USA - ACGIH - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Propanol 

ACGIH OEL TWA 200 ppm 

ACGIH OEL STEL 400 ppm 

Anmerkung (ACGIH) TLV® Basis: Eye & URT irr; CNS impair. Notations: A4 (Not classifiable as a Human 
Carcinogen); BEI 

ACGIH chemische Kategorie Not Classifiable as a Human Carcinogen 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2023 

USA - ACGIH - Biologische Expositionsindizes 

Lokale Bezeichnung 2-PROPANOL 

BEI (BLV) 40 mg/l Parameter: Acetone - Medium: urine - Sampling time: End of shift at end of 
workweek - Notations: B, Ns 

Rechtlicher Bezug ACGIH 2023 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 
Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen 
Exposition verfügbar sein. 
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8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. 
 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 
Schutzbrille 
 

Augenschutz 

Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm 

Sicherheitsbrille, Sicherheitsschutzbrille Tropfen Klar EN 166 
 

8.2.2.2. Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 
Schutzkleidung benutzen 
 
Handschutz: 
Bei Handkontakt mit dem Produkt kann die Verwendung von nach EN374 zugelassenen Handschuhen aus den folgenden Materialien einen 
geeigneten Chemikalienschutz bieten: Handschuhe aus PVC, Neopren oder Nitrilkautschuk. Bei Dauerkontakt empfehlen wir Handschuhe mit 
Durchbruchzeit von mehr als 240 Minuten vorzugsweise > 480 Minuten. Schutzhandschuhe müssen entsprechend der Funktion des Arbeitsplatzes 
ausgewählt werden: andere Chemikalien, mit denen umgegangen werden darf, erforderlicher physischer Schutz (Schnitt-, Stich- und 
Hitzebeständigkeit), erforderliche Fingerfertigkeit. Verwenden Sie geeignete chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (entsprechend der Norm EN 
374-1). 
 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 
Führen Sie Ihre eigene Risikobewertung und Expositionsmessung in Ihrem Arbeitsumfeld durch. Wenn keine ausreichende Belüftung vorhanden ist 
oder die Exposition den Grenzwert überschreitet oder Zweifel bestehen, tragen Sie eine empfohlene Art von Maske oder Atemschutzgerät. EN 141 
 

Atemschutz 

Gerät Filtertyp Bedingung Norm 

Atemschutzgerät mit Luftreinigung, wiederverwendbar Typ A - Organische Verbindungen 
mit hohem Siedepunkt (>65°C) 

Schutz gegen Dämpfe, 
Staubschutz 

 

 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Verhindern Sie das Eindringen in Wasserstraßen, Kanalisationen, Keller oder beengte Bereiche. 
Begrenzung und Überwachung der Verbraucherexposition: 
Hygienemaßnahmen. Persönliche Schutzausrüstung. Nach der Arbeit Kleidung und Ausrüstung reinigen. 
Sonstige Angaben: 
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Stellen Sie leicht zugängliche Augenspülstationen und Notduschen bereit. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 
Farbe : Weiß. 
Aussehen : Dicke Flüssigkeit. 
Geruch : angenehm. 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : Nicht anwendbar 
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : Nicht verfügbar 
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Entzündbarkeit : Nicht anwendbar 
Explosive Eigenschaften : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
Brandfördernde Eigenschaften : Nicht brandfördernd gemäß EG-Kriterien. 
Untere Explosionsgrenze : Nicht anwendbar. 
Obere Explosionsgrenze : Nicht anwendbar. 
Flammpunkt : > 93 °C 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : 10 
Viskosität, kinematisch : 25000 mm²/s 20 c 
Löslichkeit : Wasserlöslich. 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : Nicht verfügbar 
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 
Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dichte : 1.35 
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
VOC-Gehalt : 202 g/l 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7). 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Oxidationsmittel. Starke Säuren. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
 

Kieferöl (8000-41-7) 

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity) 
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Kieferöl (8000-41-7) 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal 
Toxicity) 

LD50 Dermal Kaninchen > 3000 mg/kg 

LC50 Inhalation - Ratte > 4.76 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity) 
 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

LD50 oral Ratte > 10000 mg/kg Source: ECHA 

LC50 Inhalation - Ratte > 2.3 mg/l air 

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) > 2.3 mg/l Source: ECHA 
 

Weißes Mineralöl (Erdöl) (8042-47-5) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity) 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute 
Dermal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte > 5 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity) 
 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: EPA OTS 798.1175 (Acute Oral 
Toxicity), Guideline: OECD Guideline 420 (Acute Oral Toxicity - Fixed Dose Method) 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: EPA OTS 798.1100 (Acute Dermal 
Toxicity), Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte > 5.28 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity), 
95% CL: 0,42 - 

 

Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: EPA OTS 798.1175 (Acute Oral 
Toxicity), Guideline: OECD Guideline 420 (Acute Oral Toxicity - Fixed Dose Method) 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: EPA OTS 798.1100 (Acute Dermal 
Toxicity), Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte > 5.28 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity), 
95% CL: 0,42 - 

 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

LD50 oral Ratte 66 mg/kg Körpergewicht 

LD50 Dermal Ratte > 1008 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: EPA OPP 81-2 (Acute Dermal 
Toxicity), Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte 0.17 mg/l air 
 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

LD50 oral Ratte ≈ 3430 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity) 

LD50 oral 3700 mg/kg 

LD50 Dermal Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal 
Toxicity) 

 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

LD50 oral Ratte 490 mg/kg Körpergewicht 

LD50 oral 670 mg/kg 
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1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal 
Toxicity) 

LD50 dermal 4115 mg/kg Körpergewicht 

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) 100 mg/l 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

LD50 Dermal Kaninchen 325 mg/kg Source: ECHA 
 

Glycerin (56-81-5) 

LD50 oral Ratte 27200 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female 

LD50 Dermal Kaninchen > 10 g/kg 

LD50 dermal 56750 mg/kg 

LC50 Inhalation - Ratte 5.85 mg/l air Animal: rat 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

LD50 oral Ratte 3250 mg/kg Körpergewicht 

LD50 Dermal Kaninchen > 20000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Animal sex: female, Guideline: OECD 
Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte > 5.6 mg/l air Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute 
Inhalation Toxicity), Remarks on results: other:, 95% CL: 0,5 - 

 

Isopropanol (67-63-0) 

LD50 oral Ratte 5840 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity) 

LD50 oral 4384 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 4059 mg/kg 

LC50 Inhalation - Ratte 72600 mg/m³ (Exposure time: 4 h) 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 
pH-Wert: 10 

 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

pH-Wert 3.43 Temp.: 20 °C Concentration: 10 g/L 
 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

pH-Wert 7 Temp.: 25 °C Remarks on result: 'other:' 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

pH-Wert 12 – 14 
 

Glycerin (56-81-5) 

pH-Wert 5.5 – 8 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

pH-Wert 8.9 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Nicht eingestuft 
pH-Wert: 10 

 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

pH-Wert 3.43 Temp.: 20 °C Concentration: 10 g/L 
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Natriumnitrat (7631-99-4) 

pH-Wert 7 Temp.: 25 °C Remarks on result: 'other:' 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

pH-Wert 12 – 14 
 

Glycerin (56-81-5) 

pH-Wert 5.5 – 8 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

pH-Wert 8.9 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 

Isopropanol (67-63-0) 

IARC-Gruppe 3 - Nicht einstufbar 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Kieferöl (8000-41-7) 

NOAEL ( Tier/männlich, F0/P) 250 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 422 
(Combined Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental Toxicity 
Screening Test) 

NOAEL (Tier/weiblich, F0/P) > 250 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline 
422 (Combined Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental 
Toxicity Screening Test) 

 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

NOAEL ( Tier/männlich, F0/P) 1000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 422 
(Combined Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental Toxicity 
Screening Test) 

 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

NOAEL ( Tier/männlich, F0/P) ≥ 3000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male 
 

Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

NOAEL ( Tier/männlich, F0/P) ≥ 3000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 
415 [One-Generation Reproduction Toxicity Study (before 9 October 2017)] 

 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

NOAEL (Tier/weiblich, F0/P) 112 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: EPA OPPTS 
870.3800 (Reproduction and Fertility Effects) 

NOAEL (Tier/weiblich, F1) 56.6 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: EPA OPPTS 
870.3800 (Reproduction and Fertility Effects) 

 

Natriumacetat (127-09-3) 

NOAEL (Tier/weiblich, F1) ≥ 2500 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Kieferöl (8000-41-7) 

LOAEL (oral, Ratte) > 2000 mg/kg Körpergewicht 

LOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen) > 2000 mg/kg Körpergewicht 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Gas) 2230 mg/l 
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Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

 

Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

 

Isopropanol (67-63-0) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Kann die Organe schädigen (Nervensystem) bei längerer oder wiederholter Exposition 
(einatmung). 

 

Kieferöl (8000-41-7) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 250 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 422 
(Combined Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental Toxicity 
Screening Test) 

 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

LOAEC (inhalativ, Ratte, Staub/Nebel/Rauch, 90 
Tage) 

0.015 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 452 (Chronic Toxicity Studies) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Staub/Nebel/Rauch, 90 
Tage) 

0.07 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 413 (Subchronic Inhalation Toxicity: 
90-Day Study) 

 

Weißes Mineralöl (Erdöl) (8042-47-5) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) ≥ 1200 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 453 (Combined 
Chronic Toxicity / Carcinogenicity Studies) 

 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 750 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) ≥ 495 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 411 (Subchronic 
Dermal Toxicity: 90-Day Study) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Dampf, 90 Tage) ≥ 0.024 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 412 (Subacute Inhalation Toxicity: 
28-Day Study) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Schädigt die Organe (Zentrales Nervensystem) bei längerer oder wiederholter Exposition 
(einatmung). 

 

Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 750 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline 
408 (Repeated Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents) 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) ≥ 495 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 411 (Subchronic 
Dermal Toxicity: 90-Day Study) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Dampf, 90 Tage) ≥ 0.024 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 412 (Subacute Inhalation Toxicity: 
28-Day Study) 

 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

LOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 0.525 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: EPA OPP 82-3 
(Subchronic Dermal Toxicity 90 Days) 

 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) ≥ 1500 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 422 (Combined 
Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental Toxicity Screening 
Test) 
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Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND  

Viskosität, kinematisch 25000 mm²/s 20 c 
 

Kieferöl (8000-41-7) 

Viskosität, kinematisch 7.4 mm²/s 
 

Weißes Mineralöl (Erdöl) (8042-47-5) 

Viskosität, kinematisch 2 mm²/s @ 40°C 

Kohlenwasserstoff Ja 
 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

Viskosität, kinematisch 1.2 mm²/s Temp.: '20°C' Parameter: 'kinematic viscosity (in mm²/s)' 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Viskosität, kinematisch Nicht anwendbar 
 

Isopropanol (67-63-0) 

Viskosität, kinematisch 2.658 mm²/s 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1. Endokrinschädliche Eigenschaften 
Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese 
endokrinschädlichen Eigenschaften verursacht 
werden können 

: Der Stoff bzw. das Gemisch weist keine endokrin disruptiven Eigenschaften auf. 

11.2.2. Sonstige Angaben 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Ökologie - Allgemein : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Kieferöl (8000-41-7) 

LC50 - Fisch [1] 62 – 80 mg/l Test organisms (species): Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio) 

EC50 - Krebstiere [1] 0.634 – 5.2 mg/l 

EC50 72h - Alge [1] ≈ 68 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names: 
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 72h - Alge [2] ≈ 17 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names: 
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

LC50 - Fisch [1] 0.078 – 0.108 mg/l Source: ECHA 

EC50 72h - Alge [1] 1.05 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 72h - Alge [2] 0.2 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 96h - Alge [1] > 0.024 mg/l Source: ECHA 
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Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

LC50 - Fisch [1] < 30 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] < 22 mg/l 

EC50 72h - Alge [1] 0.94 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 72h - Alge [2] 0.53 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 96h - Alge [1] 1.2 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 96h - Alge [2] 0.58 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

LC50 - Fisch [1] 0.19 mg/l Test organisms (species): Oncorhynchus mykiss (previous name: Salmo 
gairdneri) 

LC50 - Fisch [2] 0.28 mg/l Test organisms (species): Lepomis macrochirus 

EC50 - Krebstiere [1] 0.16 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Krebstiere [2] 0.0052 mg/l (Skeletonema costatum) (OECD 201) 

EC50 72h - Alge [1] 0.048 mg/l (Pseudokirchneriella subcapitata) (OECD 201) 

ErC50 Algen 19.9 μg/l 

NOEC (chronisch) 0.1 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

NOEC chronisch Fische 0.098 mg/l Test organisms (species): Oncorhynchus mykiss (previous name: Salmo 
gairdneri) Duration: '28 d' 

NOEC chronisch Krustentier 0.004 mg/l 21 d (Daphnia) (OECD 211) 

NOEC chronisch Algen 0.0012 mg/l 72 h (Pseudokirchneriella subcapitata) (OECD 201) 
 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

LC50 - Fisch [1] 1559 mg/l Test organisms (species): other: 

LC50 - Fisch [2] 1354 mg/l Test organisms (species): other: 

EC50 - Krebstiere [1] 8609 mg/l 
 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

LC50 - Fisch [1] ≈ 16.7 mg/l Test organisms (species): Cyprinodon variegatus 

LC50 - Fisch [2] 2.15 mg/l Test organisms (species): Oncorhynchus mykiss (previous name: Salmo 
gairdneri) 

EC50 - Krebstiere [1] 2.94 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Krebstiere [2] 2.9 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 2.94 mg/l waterflea 

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 0.11 mg/l 

ErC50 Algen 150 μg/l 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

LC50 - Fisch [1] 125 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] 40.4 mg/l Test organisms (species): Ceriodaphnia sp. 
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Glycerin (56-81-5) 

LC50 - Fisch [1] 54000 mg/l Test organisms (species): Oncorhynchus mykiss (previous name: Salmo 
gairdneri) 

EC50 - Krebstiere [1] > 10000 mg/l 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

LC50 - Fisch [1] > 100 mg/l Test organisms (species): Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio) 

EC50 - Krebstiere [1] > 919 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

ErC50 Algen > 1000 mg/l 
 

Isopropanol (67-63-0) 

LC50 - Fisch [1] 10000 mg/l Test organisms (species): Pimephales promelas 

LC50 - Fisch [2] 9640 mg/l Test organisms (species): Pimephales promelas 

EC50 - Krebstiere [1] 13299 mg/l (Exposure time: 48 h - Species: Daphnia magna) 

EC50 72h - Alge [1] > 1000 mg/l (Species: Desmodesmus subspicatus) 

EC50 96h - Alge [1] > 1000 mg/l (Species: Desmodesmus subspicatus) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND  

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell biologisch abbaubar. 
 

Kieferöl (8000-41-7) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 

ThSB 2.9 g O₂/g Stoff 
 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 
 

Weißes Mineralöl (Erdöl) (8042-47-5) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht schnell abbaubar 
 

Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) Aromaten (64742-88-7) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht schnell abbaubar 

Biologischer Abbau 75 % 
 

Kerosin (Erdöl) (8008-20-6) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht schnell abbaubar 
 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 
 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 
 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht schnell abbaubar 
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Glycerin (56-81-5) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 0.87 g O₂/g Stoff 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 1.16 g O₂/g Stoff 

ThSB 1.217 g O₂/g Stoff 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

Persistenz und Abbaubarkeit . 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 0.675 g O₂/g Stoff 
 

Isopropanol (67-63-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND  

Bioakkumulationspotenzial Keine Hinweise auf Bioakkumulationspotenzial. 
 

Kieferöl (8000-41-7) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 2.6 
 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Bioakkumulationspotenzial Angaben zur Bioakkumulation nicht vorhanden. 
 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

BKF - Fisch [1] 41 – 54 

Biokonzentrationsfaktor (BCF REACH) 3.6 (berechnet) S 1177 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -0.32 – 0.7 
 

Natriumnitrat (7631-99-4) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -3.8 
 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

BKF - Fisch [1] 6.62 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -0.9 – 0.99 
 

Natriumhydroxid (1310-73-2) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -3.88 Source: SRC 
 

Glycerin (56-81-5) 

BKF - Fisch [1] (no bioaccumulation) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -1.75 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) -1.76 
 

Natriumacetat (127-09-3) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -3.7 
 

Isopropanol (67-63-0) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0.05 (at 25 °C) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 0.05 
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12.4. Mobilität im Boden 

FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND  

Ökologie - Boden Halbfest unter den meisten Umgebungsbedingungen. Wenn es in den Boden gelangt, 
adsorbiert es an Bodenpartikeln und ist nicht beweglich. 

 

5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9) 

Normalisierter Adsorptionskoeffizient für organischen 
Kohlenstoff (Log Koc) 

0.81 – 1 

 

1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5) 

Oberflächenspannung 72.6 mN/m 

Normalisierter Adsorptionskoeffizient für organischen 
Kohlenstoff (Log Koc) 

0.97 

 

Glycerin (56-81-5) 

Oberflächenspannung 63.4 mN/m 

Normalisierter Adsorptionskoeffizient für organischen 
Kohlenstoff (Log Koc) 

0 

 

Natriumacetat (127-09-3) 

Normalisierter Adsorptionskoeffizient für organischen 
Kohlenstoff (Log Koc) 

0 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 
 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Kieferöl (8000-41-7), Aluminiumoxid (1344-28-1), 5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, 
Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9)(¹), Natriumnitrat (7631-99-4)(¹), 
1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5)(¹), Glycerin (56-81-5), Natriumacetat (127-09-
3)(¹) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Kieferöl (8000-41-7), Aluminiumoxid (1344-28-1), 5-Chlor-2-methyl-3 (2H) -isothiazolon, 
Mischung mit 2-Methyl-3 (2H) -isothiazolon (55965-84-9)(¹), Natriumnitrat (7631-99-4)(¹), 
1,2-Benzisothiazol-3 (2H)-on (2634-33-5)(¹), Glycerin (56-81-5), Natriumacetat (127-09-
3)(¹) 

 

(¹) Stoffe, die freiwillig in einer Konzentration von < 0,1 % zugesetzt werden 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Wirkungen dieser Stoffe auf die Umwelt aufgrund 
ihrer endokrinschädlichen Eigenschaften zu 
machen 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH 
Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer 
Konzentration von ≥ 0,1 %. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Andere schädliche Wirkungen : Keine weiteren Informationen verfügbar. 
Zusätzliche Hinweise : Keine weiteren Auswirkungen bekannt 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 
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Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

: Vor der Dekontamination Verpackungen restentleeren. Mit Wasser unter Zusatz eines 
Reinigungsmittels reinigen. Geltende Vorschriften über die Entsorgung von Feststoffen 
beachten. 

Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EC 
2000/532) 

: 08 04 12 - klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 
08 04 11 fallen 

HP-Code : HP2 - ‚brandfördernd‘: Abfall, der in der Regel durch Zufuhr von Sauerstoff die Verbrennung 
anderer Materialien verursachen oder begünstigen kann. 
HP5 - ‚Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT)/Aspirationsgefahr‘: Abfall, der nach 
einmaliger oder nach wiederholter Exposition Toxizität für ein spezifisches Zielorgan 
verursachen kann oder akute toxische Wirkungen nach Aspiration verursacht. 
HP4 - ‚reizend – Hautreizung und Augenschädigung‘: Abfall, der bei Applikation 
Hautreizungen oder Augenschä digungen verursachen kann. 
HP14 - ‚ökotoxisch‘: Abfall, der unmittelbare oder mittelbare Gefahren für einen oder 
mehrere Umweltbereiche darstellt oder darstellen kann. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Nicht geregelt 
 
Seeschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Lufttransport 
Nicht geregelt 
 
Binnenschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Bahntransport 
Nicht geregelt 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 
CESIO Empfehlungen : Das (die) in dieser Zubereitung enthaltene(n) Tensid(e) erfüllt (erfüllen) die Bedingungen 

der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über 
Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestätigen, werden für die zuständigen 
Behörden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte 
oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt. 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 

EU-Beschränkungsliste (REACH-Anhang XVII) 

Referenzcode Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags 

3(a) Kohlenwasserstoffe, C9-
12, n-Alkane, Isoalkane, 
Cyclika, (2-25%) 
Aromaten ; Kerosin 
(Erdöl) ; Isopropanol 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: 
Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 
Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F 

3(b) FARECLA G3 EXTRA 
ABRASIVE COMPOUND 
; Kieferöl ; 
Kohlenwasserstoffe, C9-
12, n-Alkane, Isoalkane, 
Cyclika, (2-25%) 
Aromaten ; Kerosin 
(Erdöl) ; 5-Chlor-2-methyl-
3 (2H) -isothiazolon, 
Mischung mit 2-Methyl-3 
(2H) -isothiazolon ; 
Isopropanol 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: 
Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 
sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10 

3(c) FARECLA G3 EXTRA 
ABRASIVE COMPOUND 
; Kieferöl ; 
Kohlenwasserstoffe, C9-
12, n-Alkane, Isoalkane, 
Cyclika, (2-25%) 
Aromaten ; Kerosin 
(Erdöl) ; 5-Chlor-2-methyl-
3 (2H) -isothiazolon, 
Mischung mit 2-Methyl-3 
(2H) -isothiazolon 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: 
Gefahrenklasse 4.1 

40. Kohlenwasserstoffe, C9-
12, n-Alkane, Isoalkane, 
Cyclika, (2-25%) 
Aromaten ; Kerosin 
(Erdöl) ; Isopropanol 

Stoffe, die als entzündbare Gase der Kategorien 1 oder 2, als entzündbare Flüssigkeiten 
der Kategorien 1, 2 oder 3, als entzündbare Feststoffe der Kategorie 1 oder 2, als Stoffe 
und Gemische, die bei Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln, der 
Kategorien 1, 2 oder 3, als selbstentzündliche (pyrophore) Flüssigkeiten der Kategorie 1 
oder als selbstentzündliche (pyrophore) Feststoffe der Kategorie 1 eingestuft wurden, und 
zwar unabhängig davon, ob sie in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
aufgeführt sind. 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 
Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 
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POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Ozon-Verordnung (1005/2009) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 

Dual-Use-Verordnung (428/2009) 
Enthält Stoffe, die der VERORDNUNG DES RATES (EG) Nr. 428/2009 vom 5. Mai 2009 über eine Gemeinschaftsregelung für die Kontrolle von 
Ausfuhr, Verbringung, Vermittlung und Durchfuhr von Dual-Use-Artikeln unterliegen: Aluminiumoxid (1344-28-1) 

VOC-Richtlinie (2004/42) 
VOC-Gehalt : 202 g/l 

Verordnung zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (EU 2019/1148) 
Enthält Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von 
Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 
ANHANG II MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE 
Liste der Stoffe, die als solche oder in Gemischen oder in Stoffen der Pflicht zur Meldung verdächtiger Transaktionen und des Abhandenkommens 
und des Diebstahls erheblicher Mengen binnen 24 Stunden unterliegen. 

Name CAS-Nr. Kombinierte 
Nomenklatur Code 
(KN) 

Kombinierte Nomenklatur Code für Gemische ohne Zutaten, 
die unter einem anderen KN-Code einzureihen sind 

Natriumnitrat 7631-99-4 3102 50 00 ex 3824 99 96 

Siehe https://home-affairs.ec.europa.eu/policies/internal-security/counter-terrorism-and-radicalisation/protection/legislation-chemicals-used-home-
made-explosives_en 

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Frankreich 

Berufskrankheiten 

Code Beschreibung 

RG 65 Ekzematiforme Läsionen des allergischen Mechanismus 

RG 66 Berufsbedingte Rhinitis und Asthma 

RG 84 Zustände, die durch flüssige organische Lösungsmittel für berufliche Zwecke verursacht werden: gesättigte oder 
ungesättigte aliphatische oder zyklische flüssige Kohlenwasserstoffe und Gemische davon; flüssige halogenierte 
Kohlenwasserstoffe; nitrierte Derivate aliphatischer Kohlenwasserstoffe; Alkohole; Glykole, Glykolether; Ketone; 
Aldehyde; aliphatische und cyclische Ether, einschließlich Tetrahydrofuran; Ester; Dimethylformamid und 
Dimethylacetamin; Acetonitril und Propionitril; Pyridin; Dimethylsulfon und Dimethylsulfoxid 

 

Deutschland 
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten. 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten. 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1). 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) :  Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

Niederlande 
ABM-Kategorie : Z(1) - Nicht biologisch abbaubare Stoffe mit gefährlichen Eigenschaften für Mensch und 

Umwelt (krebserregend, erbgutverändernd, fortpflanzungsgefährdend, bioakkumulierbar, 
toxisch oder persistent) 

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Weißes Mineralöl (Erdöl),Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) 
Aromaten,Kerosin (Erdöl) sind gelistet 

SZW-lijst van mutagene stoffen : Weißes Mineralöl (Erdöl),Kohlenwasserstoffe, C9-12, n-Alkane, Isoalkane, Cyclika, (2-25%) 
Aromaten,Kerosin (Erdöl) sind gelistet 

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Borstvoeding : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 
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SZW-lijst van reprotoxische stoffen – 
Vruchtbaarheid 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Ontwikkeling : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

Dänemark 
MAL-Code  : 00-3 (Durchführungsverordnung Nr. 301 von 1993) 
Anmerkungen zur Einstufung : Notfall-Management-Richtlinien für die Lagerung von entzündlichen Flüssigkeiten müssen 

befolgt werden 
Dänische nationale Vorschriften : Das Produkt darf von Jugendlichen unter 18 Jahren nicht verwendet werden 

Schwangere/stillende Frauen, die mit dem Stoff arbeiten, dürfen nicht in direkten Kontakt 
mit ihm geraten 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 

 Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch 
diese endokrinschädlichen Eigenschaften 
verursacht werden können 

Hinzugefügt  

 Überarbeitungsdatum Geändert  

 Ausgabedatum Geändert  

1.2 Funktions- oder Verwendungskategorie Hinzugefügt  

1.2 Für die Allgemeinheit bestimmt Hinzugefügt  

2.1 Für die Allgemeinheit bestimmt Hinzugefügt  

2.2 Sicherheitshinweise (CLP) Geändert  

4.1 Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen Geändert  

4.3 Sonstige medizinische Empfehlung oder 
Behandlung 

Geändert  

5.1 Ungeeignete Löschmittel Geändert  

5.2 Reaktivität im Brandfall Hinzugefügt  

5.2 Explosionsgefahr Hinzugefügt  

5.2 Brandgefahr Geändert  

5.2 Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall Geändert  

5.3 Brandschutzvorkehrungen Hinzugefügt  

5.3 Löschanweisungen Hinzugefügt  

5.3 Sonstige Angaben Hinzugefügt  

6.1 Notfallmaßnahmen Hinzugefügt  

6.1 Schutzausrüstung Hinzugefügt  

6.1 Notfallmaßnahmen Geändert  

6.3 Zur Rückhaltung Hinzugefügt  

7.2 Verpackungsmaterialien Hinzugefügt  

7.2 Wärme- oder Zündquellen Hinzugefügt  

7.2 Technische Maßnahmen Hinzugefügt  
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Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 

7.2 Lagertemperatur Hinzugefügt  

7.2 Unverträgliche Materialien Geändert  

7.2 Lagerbedingungen Geändert  

8.2 Begrenzung und Überwachung der 
Verbraucherexposition 

Hinzugefügt  

8.2 Sonstige Angaben Hinzugefügt  

8.2 Persönliche Schutzausrüstung Hinzugefügt  

8.2 Atemschutz Geändert  

8.2 Handschutz Geändert  

8.2 Augenschutz Geändert  

8.2 Geeignete technische 
Steuerungseinrichtungen 

Geändert  

8.2 Haut- und Körperschutz Geändert  

12.6 Wirkungen dieser Stoffe auf die Umwelt 
aufgrund ihrer endokrinschädlichen 
Eigenschaften zu machen 

Hinzugefügt  

12.7 Andere schädliche Wirkungen Hinzugefügt  

13.1 Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

Hinzugefügt  

13.1 Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EC 
2000/532) 

Hinzugefügt  

 

Abkürzungen und Akronyme: 

ATE Schätzwert der akuten Toxizität 

BKF Biokonzentrationsfaktor 

IATA Verband für den internationalen Lufttransport 

IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 

IARC Internationale Agentur für Krebsforschung 

LC50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

LD50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis) 

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schädlicher Wirkung 

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schädliche Wirkung 

OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

SDB Sicherheitsdatenblatt 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen 

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

BLV Biologischer Grenzwert 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
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Abkürzungen und Akronyme: 

DMEL Abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler Beeinträchtigung 

DNEL Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 

EC50 Mittlere effektive Konzentration 

EG-Nr. Europäische Gemeinschaft Nummer 

EN Europäische Norm 

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schädliche Wirkung 

NOEC Höchste geprüfte Konzentration ohne beobachtete schädliche Wirkung 

OEL Arbeitsplatzgrenzwert 

PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration 

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 

RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

WGK Wassergefährdungsklasse 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 2 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 2 

Acute Tox. 2 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 2 

Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 3 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H272 Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 



FARECLA G3 EXTRA ABRASIVE COMPOUND 
Sicherheitsdatenblatt  
gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

1/11/2024 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 40/40 
 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H330 Lebensgefahr bei Einatmen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Ox. Sol. 3 Oxidierende Feststoffe, Kategorie 3 

Skin Corr. 1A Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1A 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

Skin Corr. 1C Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A 

STOT RE 1 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 1 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

 
Die Einstufung entspricht : ATP 12 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Obwohl Farecla Products Ltd. der Ansicht ist, dass die hierin enthaltenen Daten und Informationen sachlich sind und die Meinungen von 
qualifizierten Experten stammen, sind sie nicht als Garantie oder Zusicherung zu verstehen, für die Farecla eine rechtliche Verantwortung 
übernimmt. Sie werden ausschließlich zur Prüfung, Untersuchung, Daten und Informationen in Übereinstimmung mit den geltenden Gesetzen und 
Vorschriften angeboten. 


